
Heimische Künstlerinnen stellen in Madrid aus 
 
Großen Anklang findet die Ausstellung der 16 Künstlerinnen - Christl 
Elfriede, Deringer Heidi, Felder Stella, Hauser Hedi, Huber Ottilie, 
Kriechbaum Traudi, Kuntner Herta, Lahninger Josefa, Leitgeb 
Marianne, Lejeune Christine, Lenz Gabriele, Mittendorfer Monika, 
Pahl Christine, Thalhammer Christine, Valero Maria Luisa, Walter 
Sille - 
die bis 29. April Bilder, Skulpturen, Marionetten und Patchwork 
Arbeiten im Centro Socio-Cultural Villa De Barajas in Madrid zeigen. 
Die Vernissage wurde in Anwesenheit von Vertretern der Gemeinde 
Madrid, der österreichischen Fremdenverkehrswerbung und vielen 
Gästen aus Wirtschaft und Kultur von der Kulturreferentin der 
österreichischen Botschaft eröffnet. 
 
Die Einladung nach Madrid folgte dem vorjährigen Frauen 
Symposium in Zell a. Pettenfirst, an dem auch eine spanische 
Künstlerin mit guten Beziehungen zur Galerieszene teilnahm.  
 
In Spanien ist zurzeit die Frauengleichberechtigung politisch ein 
großes Thema, und so wurden die Künstlerinnen auch vom Rundfunk 
sowie der Lokalpresse sehr beachtet. Die Künstlerinnen durften sich 
über eine Einladung zu einer großen Madrider Stadtrundfahrt freuen.  


